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Medienmitteilung 
 

Beschlüsse der Gemeinderatssitzungen vom 07. und 21. August 2024 
 

Gesamtkonzept Frühe Förderung und Frühe Sprachförderung / Spielgruppenstandard 
Glarus Nord und Glarus Süd 
 
Der Gemeinderat genehmigt das Gesamtkonzept "Frühe Förderung und Frühe Sprachförderung" so-
wie den "Spielgruppenstandard Glarus Nord und Glarus Süd".  
 
Das Gesamtkonzept "Frühe Förderung und Frühe Sprachförderung" zeigt auf, wie die im Rahmenkon-
zept und im Kinderbetreuungsgesetz definierten Aufgaben auf Gemeindeebene umgesetzt werden 
können. Dabei wird der Fokus auf die Erreichbarkeit der Familien, den Zugang zu den Angeboten und 
die finanzielle Tragbarkeit für Familien mit tiefen Einkommen gerichtet, aber auch auf die Rahmenbe-
dingungen der Angebote. Der "Spielgruppenstandard Glarus Nord und Glarus Süd" beschreibt die 
Voraussetzungen, welche Spielgruppen für den Abschluss einer Leistungsvereinbarung mit der Ge-
meinde Glarus Nord und Süd erfüllen müssen. 
 
Beide Dokumente sind im Online-Schalter auf der Homepage der Gemeinde Glarus Nord aufgeschal-
tet. 
 
 

Leistungsvereinbarung Verkehrsverein Oberurnen 
 
Der Leistungsvereinbarung mit dem Verkehrsverein Oberurnen wird zugestimmt. Hierbei leistet die 
Gemeinde Glarus Nord an den Verkehrsverein Oberurnen einen jährlichen Beitrag von CHF 4'800, 
welcher sich aus einer jährlichen Pauschale von CHF 3'100 sowie Sachleistungen im Wert von CHF 
1'700 zusammensetzt. Der Verkehrsverein Oberurnen erbringt dafür kulturelle Leistungen, so Organi-
sation der 1. Augustfeier samt Mariawand-Feuer, den Chlausmarkt mit Chlausumzug sowie die Publi-
kation des zweimal jährlich erscheinenden Dorfmagazins "Oberurnen - miis Dorf".  
 
Ebenso organisiert der Verkehrsverein zusammen mit der Dorfkommission die jährliche Konferenz der 
Präsidenten der Oberurner Vereine. Die Leistungsvereinbarung wird erstmalig abgeschlossen und tritt 
rückwirkend per 01. Januar 2024 in Kraft. 
 
 

Gebundene Ausgaben / Verpflichtungskredit Alp Ahornen, Oberseetal Näfels 
 
Der Gemeinderat genehmigt zwei gebundene Ausgaben in der Höhe von CHF 143'000 für die Sanie-
rung der Alphütte sowie CHF 114'000 für den Einbau eines Milchzimmers und eines Anhängerunter-
standes im Stall auf der Alp Ahornen im Oberseetal Näfels.  
 
Mit diesen baulichen Tätigkeiten wird einerseits die Alphütte infolge alters- und feuchtebedingter Ab-
nützungserscheinungen komplett saniert. Andererseits können durch den Einbau eines Milchzimmers 
die gesetzlichen Voraussetzungen für eine ausreichende hygienische Milchverarbeitung wieder einge-
halten werden, da zukünftig für die Milchkühlung und die Lagerung der Milch geeignete Räumlichkeiten 
und eine Einstellmöglichkeit für den Milchtank im Alpstall zur Verfügung stehen.  
  



 

 

 Seite 2/2 

Ebenso wird ein Verpflichtungskredit von CHF 84'000 bewilligt, mit welchem die Wasserversorgung 
auf der Alp Ahornen saniert werden soll. So wird unterhalb der Quellfassung ein neues Wasserreser-
voir erstellt, damit für die Alpgebäude und die Tränkestellen auf den Weideflächen in Zukunft durch-
gehend ausreichend Wasser zur Verfügung steht. Die Trinkqualität des Wassers wird durch die Instal-
lation einer Aufbereitungsanlage sichergestellt. 
 
Gemeindekanzlei, Kommunikation 

Mittwoch, 28. August 2024 

 


